
 

 

 

Ihr Gemeindebote für 

Guthmannshausen, Olbersleben,  

Rastenberg, Roldisleben 

HERRNHUTER LOSUNGEN FÜR DIE MONATE 
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SCHMETTERLING          

September und Oktober 

Wenn ihr nicht umkehrt und werdet wie die Kinder, so 
werdet ihr nicht ins Himmelreich kommen. (Matthäus 18,3) 

Haben wir Gutes empfangen von Gott und sollten das Böse 

nicht auch annehmen (Hiob 2,10) 

8. Ausgabe  09/10 2015 Nr. 5 

„Ich vermag alles durch den,  

der mir Kraft gibt“ 
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Impuls 

Was soll das denn? So ein sinnlo-

ser Comic auf dem Deckblatt ei-

nes ernst-seriösen Kirchenblätt-

chens. Soll das jetzt eine billige 

Anspielung auf den Monatsspruch 

sein?  „Wenn ihr nicht umkehrt 

und werdet wie die Kinder, werdet 

ihr nicht ins Himmelreich kom-

men.“ Das heißt doch wohl nicht, 

dass man das Himmelreich durch 

besonders hohes Springen auf dem 

Trampolin erreicht! 

Nein, das soll es natürlich nicht 

heißen. Es handelt sich ja um eine 

beliebte Deutung, dieses Verses, 

dass man sagt: „Ja, so wie die lie-

ben Kleinen sollte man leben, frei 

und unbeschwert. Kinder haben so 

etwas Reines und Unbeschwertes. 

Das ist es, was Gott von den Men-

schen will.“ 

Aber dieses Verständnis trifft die 

ursprüngliche Aussageabsicht 

wohl nicht ganz. Kinder waren zur 

Zeit Jesu, ähnlich den Kranken, 

Sklaven oder Frauen, Menschen 

zweiter Klasse. Sie waren Men-

schen am Rand der Gesellschaft. 

Gefährdet waren sie. Die Kinder-

sterblichkeit war hoch. Von einer 

freien und unbeschwerten Kind-

heit, wie wir sie heute gern bei 

unseren Kindern 

beobachten, kann 

nicht die Rede 

sein. Zudem 

musste man viel 

früher Verant-

wortung, fast wie ein 

kleiner Erwachsener, 

übernehmen. Das war keineswegs 

ein erstrebenswerter Zustand.  

Hinter den Worten Jesu steht eine 

konkrete Geschichte mit konkre-

ten Kindern. Die werden zu Jesus 

geführt und andere versuchen die-

se wegzuschicken. Dann nimmt 

Jesus sie gegen den Willen der 

Umherstehenden zu sich und seg-

net sie. Für Jesus sind die Kinder 

etwas Besonderes. Ihnen wendet 

er sich in besonderer Weise zu. Er 

tut dies aber nicht, weil sie so 

fröhlich und unbeschwert herum-

tollen, sondern weil sie zu ihm 

gebracht werden, als welche, die 

schutzlos und hilfsbedürftig sind.  

Der Weg ins Himmelreich führt 

über die Einsicht in die eigene Un-

zulänglichkeit und über die Bitte 

um Hilfe und das Vertrauen, dass 

Gott uns annimmt, helfen und stär-

ken will. Und Trampolinspringen 

ist auch lustig. 

Pfarrer  
Andreas Simon 
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2013 wurden in Rastenberg unter 

Beteiligung der Bevölkerung zahl-

lose Säcke frischen Obstes gesam-

melt, deren Inhalt im Anschluss zu 

aromatischem Obstler verarbeitet 

wurde. Da die damals hergestellten 

800 Flaschen Orgelbrand bis heute 

nahezu restlos gelehrt wurden und 

immer wieder Anfragen an uns er-

gehen, ob man denn nicht noch ei-

ne der schönen Flaschen erwerben 

könne, wollen wir in diesem Jahr 

wieder für unsere Orgel brennen. 

Gesammelt werden Äpfel und Bir-

nen jedweder Couleur. Die Annah-

mezeiten geben wir noch bekannt. 

Wir sind gespannt, wieviel wir in 

diesem Jahr gemeinsam sammeln 

können und bedanken uns für Ihre 

Unterstützung. 

Orgelbrand 3. Auflage 

Fleißige Männer bei der Vorbereitung 

der Fahrt in die Brennerei Schlitz. 

Besuche wären schön 

Liebe Gemeindeglieder, ich möchte 

an dieser Stelle bei allen um Ver-

ständnis bitten, die ich in den letz-

ten Monaten nicht besuchen konn-

te, obwohl ich es sehr gern getan 

hätte. Mancher hatte vielleicht Ge-

burtstag oder liegt krank darnieder. 

Ich betrachte es als eine der wich-

tigsten seelsorgerlichen Aufgaben, 

Menschen zu besuchen und doch 

ist es nicht möglich, darin allen ge-

recht zu werden. Ab September tritt 

meine Frau Anne, die im Juli ihr 

Studium abschließen konnte, ihre 

praktische Ausbildung für das 

Pfarramt in Laucha an und wird 

unter anderem viele Wochen im 

Predigerseminar sein, was meine 

Zeitkapazitäten aus familiären 

Gründen unter Umständen vor-

rübergehend zusätzlich verringern 

wird. 

Für jene, die einen Besuchswunsch 

an mich richten, versuche ich Ter-

mine einzurichten.  

Zum Glück haben wir seit einiger 

Zeit in unseren Orten Personen, die 

Besuchsdienste übernehmen. 

Wenn Sie Interesse haben, selbst 

dabei mitzuwirken und Menschen 

zu besuchen, oder Sie Besuch wün-

schen für sich oder jemand ande-

ren, melden Sie sich im Pfarramt.  
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Einweihung des Werkstatt-Ersatzneubaus für 1. Okto-

ber geplant 
Gut ein Jahr nach dem Abriss des alten Andachtssaales der Stiftung 

Finneck im Mühltal ist der Ersatzneubau der 

Rastenberger Zweigwerkstatt an selber Stel-

le gut vorangekommen. So hat die auf dem 

Dach installierte Photovoltaik-Anlage Ende 

Juli bereits den ersten Strom geliefert. Der-

zeit sind die Handwerksbetriebe dabei, die 

letzten Arbeiten im und am Gebäude auszuführen. Die 

Beschäftigten der Werkstatt freuen sich bereits darauf, 

bald  die modernen, barrierefreien neue Räume bezie-

hen zu können.  

Eingeweiht werden soll der Neubau mit einem Gottesdienst am 1. Okto-

ber 2015. Dann wird auch der im Objekt befindliche Speisesaal für die 

Beschäftigten seiner Bestimmung übergeben. Dieser wird künftig nicht 

nur für die Essensversorgung, sondern zudem auch für die Durchführung 

von Veranstaltungen dienen. Die ersten sind bereits geplant. So wird hier 

am 22. Oktober, um 18 Uhr ein Konzert mit dem Liedermacher und 

Pfarrer Reinhard Süpke stattfinden. Am 29. Oktober, ab 17 Uhr, gestal-

ten Gewinner und Teilnehmer von „SDAT – Show der Außergewöhnli-

chen Talente“ und „Alles außer Klassik“ gemeinsam eine Veranstaltung. 

Und für den 3. Dezember ist an selber Stelle wieder der traditionelle 

Weihnachtsbasar der Stiftung Finneck geplant. 

Besuch der Partnergemeinde in Weikersheim 
In diesem Jahr besuchen die Rastenberger wieder ihre Freunde in Wei-

kersheim. Geplant ist das Wochenende vom Reformationstag, vom 30. 

Oktober bis 01. November. Da wir mit Kindern aus Weikersheim im 

nächsten Jahr gern eine Freizeit planen möchten, wäre es schön, wenn 

auch mehrere Familien mit Kindern uns auf dieser Reise begleiten wür-

den. Die Unterbringung wird in Gastfamilien organisiert. Thematisch 

geht es an dem Wochenende vor allem um das Bild in der Religion. 
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Kirchspiel 
Gemeindefahrt nach Schmalkalden Samstag 19.09. 

Guthmannshausen 
Frauenkreis  Mittwoch 02.09. und 07.10. 14:00 Uhr 
Kirchenchor  wöchentlich dienstags 18:30-20:00 Uhr 
Christenlehre  wöchentlich montags 14:45 Uhr 
Benefiz-Fußballspiel Freitag 18.09. 17:00 Uhr (Sportplatz) 

Olbersleben 
Frauenkreis  Mittwoch 09.09. und 14.10. 14:00 Uhr  
Kirmes    Freitag 16.10.- Sonntag 18.10. 

Rastenberg 
Gemeindenachmittag Mittwoch 23.09. und 28.10. 14:00 Uhr  

Bibelgesprächskreis Dienstag 15.09. und 13.10. 19:30 Uhr 

Tanzgruppe  Freitag  02.10. und 30.10. 14:30 Uhr 

Kirchenchor  wöchentlich donnerstags 19:30-21:00 Uhr 

Kreativgruppe  wöchentlich dienstags 14:00-16:00 Uhr 

    und mittwochs 10:00-12:00 Uhr 

Sportgruppe   wöchentlich dienstags 9:00-11:00 Uhr 

Regenbogendonnerstag wöchentlich 15:15-16:00 Uhr Christenlehre 

    16:00 Uhr Familiennachmittag nach Absprache 

Konfirmanden  14tägig in Buttstädt (Termine Past. Franke),  

    Konfi-Fest in Rudersdorf 04.09. ab 16:00 Uhr 

    Konfi-Wochenende in Rastenberg 11.-13.09. 

Junge Gemeinde  Donnerstag  03.09. und 01.10. 17:30-19:30 in 

für die Kirchspiele Buttstädt 

Rastenberg und Butt- Donnerstag 17.09. und 22.10. 17:30-19:30 in 

städt gemeinsam  Rastenberg  

Gemeindefahrt nach Weikersheim Freitag 30.10.– Sonntag 01.11. 

Roldisleben 
Gemeindenachmittag Mittwoch 16.09. und 21.10. 14:00 Uhr 
Kirmes mit Erntedank  Samstag 24.10., Beginn 14:00 
und Familien- 
fest 



Gottesdienste Juli und August 2015 

 

GOTTESDIENSTE IN SEPTEMBER UND OKTOBER

  Rastenberg Roldisleben 

Samstag 05.09. 
13:30 Pfarrer Simon 
Hochzeit Wenke  

17:00 Pfarrer Simon

Sonntag 06.09. 
14. Sonntag nach Trinitatis 

10:30 Pfarrer Simon 
Mit Taufe  

  

Samstag 12.09.  
18:00 Pfarrer Simon 
Goldene Konfirmation 

  

Sonntag 13.09. 
10:00 Pfarrer Simon 
Familiengottesdienst zum Tag 
des offenen Denkmals 

 

Sonntag 20.09. 
16. Sonntag nach Trinitatis 

  

Sonntag 27.09. 
17. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Pfarrer Simon (AM) 8:45 Pfarrer Simon

Donnerstag 01.10. 
14:00 Pfarrer Simon 
Einweihung Werkstatt 

 

Samstag 03.10.  
18:00 Pfarrer Simon
Friedensgebet  

Sonntag 04.10. 
Erntedank 

14:00 Pfarrer Simon (AM)  

Sonntag 11.10. 
19. Sonntag nach Trinitatis 

10:00 Noch zu benennen  

Dienstag 13.10. 
16:45 Pfarrer Simon 
Gottesdienst für Erwachsene in 
der Stiftung Finneck  

 

Freitag 16.10.   

Sonntag 18.10. 
20. Sonntag nach Trinitatis 

10:30 Pfarrer Simon  

Samstag 24.10.  
14:00 Pfarrer Simon
Kirmes und Erntedankfest
Regionalgottesdienst



AM = Gottesdienst mit Abendmahl / FamG = Familiengottesdienst 
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GOTTESDIENSTE IN SEPTEMBER UND OKTOBER 

Guthmannshausen Olbersleben 

17:00 Pfarrer Simon   

 9:15 Pfarrer Simon 

13:00 Pfarrer Simon 
Hochzeit Schmidt 

  

  

 9:15 Pfarrer Simon 10:30 Pfarrer Simon  

8:45 Pfarrer Simon   

  

18:00 Pfarrer Simon 
Friedensgebet  

  

10:30 Pfarrer Simon 9:15 Pfarrer Simon 

  

  

 
18:00 Pfarrer Simon 
Kirmes 

9:00 Pfarrer Simon  

14:00 Pfarrer Simon 
Kirmes und Erntedankfest 
Regionalgottesdienst 
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Benefiz-Fußballspiel  
Am Freitag, dem 18. September, 

wird  zugunsten der Guthmanns-

häuser Orgel ein Benefiz Fußball-

spiel stattfinden. 

Dabei wird Pfarrer Andreas Simon 

um 17:00 Uhr ein Grußwort halten. 

Die Frauen aus Guthmannshausen 

messen sich auf dem Sportplatz ab 

17:15 Uhr mit der Mannschaft aus 

Werningshausen. Direkt danach 

spielt die Männermannschaft von 

Guthmannshausen gegen Tornado 

Roldisleben um 18:15 Uhr.  

Für Getränke und Speisen wird der 

Burschenverein sorgen. 

Konfirmanden aufgepasst! 

Am Freitag, dem 04. September, ab 

16:00 Uhr starten wir in die Konfi-

Saison. Alle Vorkonfirmanden und 

Konfirmanden sind an diesem Tag 

eingeladen, zu einem Konfi-Fest 

nach Rudersdorf zu kommen. Wir 

werden dort miteinander darüber 

ins Gespräch kommen, welche Er-

wartungen hinsichtlich der Konfir-

mandenzeit bestehen. Wir werden 

miteinander essen und Spaß haben.  

Vom 11.-13. September findet 

dann auch schon das erste Konfir-

manden-Wochenende, dieses mal 

in Rastenberg, statt, eines von 3 bis 

4 solcher thematischen und regio-

nalen Wochenenden wird es künf-

tig pro Jahr geben. Daneben wird 

künftig eine Konfirmandenstunde 

14tägig in Buttstädt stattfinden. Al-

le näheren Informationen gibt es 

dann beim Konfi-Fest oder auf 

Nachfrage im Pfarramt. 

Wir freuen uns auf eine spannende 

Zeit mit unseren künftigen Konfir-

manden. 

Im Oktober ist wieder Kirmeszeit 

und zwar in Olbersleben (16.-

18.10., Beginn Freitag 18:00 

Uhr) und in Roldisleben (24.10., 

Beginn 14:00 Uhr). In beiden 

Orten wird die Kirmes mit einem 

Gottesdienst in der Kirche eröffnet 

und anschließend zieht die Ge-

meinde zum Festplatz. 

Während in Olbersleben 3 Tage 

lang mit abwechslungsreichem 

Programm und bis zur Erschöp-

fung gefeiert wird, feiert die Ge-

meinde Roldisleben zur Kirmes 

Erntedank, mit einem bunten 

Nachmittag für Jung und Alt.  

Die Kirmes geht weiter!!! 
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Tag des offenen Denkmals 

Rastenberg: Wohin geht es mit der 

Rastenberger Kirche? 

Mit der ge-

planten Orgel-

sanierung wird 

es erst 2017 

losgehen. Wa-

rum? fragt sich 

manch einer. 

Die Fachleute beschäftigten sich in 

den vergangenen Monaten mit dem 

Bauzustand der Kirche und emp-

fahlen Renovierungen in verschie-

denen Bereichen. Dazu gehört zum 

Beispiel das Anbringen eines 

Schlämmputzes an der Außenfassa-

de der Kirche, um ein weiteres Ab-

lösen des Sandsteines zu verhin-

dern bzw. damit die dahinter lie-

gende Orgel an der Westseite bes-

ser vor Wind und Wasser zu schüt-

zen. Ebenso ist es erforderlich, gif-

tige Holzschutzmittel am Altar und 

am Orgelprospekt  zu entfernen 

und später – nach den Erkenntnis-

sen der vorgenommenen Untersu-

chungen – neue Farbe aufzutragen. 

Beim Besuch unserer Kirche lässt 

sich schon jetzt feststellen, dass 

Planer und Bauausführende ihre 

Arbeit sehr ernst nehmen und ge-

wissenhaft ausführen möchten. 

Inzwischen steht an der Westseite 

ein Gerüst. Hier wird kaputter 

Sandstein ersetzt, gereinigt und ge-

festigt, Fenster des Orgelraumes  

erneuert und auch die drei stattli-

chen Eingangstüren restauriert. 

Kommen Sie zum Tag des offenen 

Denkmals am 13.9.2015 und sehen 

Sie den Restauratoren bei ihrem 

Handwerk zu. 

Olersleben: Auch in Olbersleben 

geht es mit den Bauarbeiten voran. 

In der Trennwand zwischen Kir-

chenschiff und neuer Winterkirche 

befindet sich ein ziegelsteingroßes 

Loch, das darauf hindeutet, dass 

sich hier etwas verändern wird. 

Wenn Sie interessiert sind, mehr 

zum Stand der Bauarbeiten in der 

Olberslebener Kir-

che zu erfahren, 

kommen sie am 

13.09. ab 14:00 Uhr 

zu Kaffee, Kuchen 

und informativem 

Austausch  in die 

Kirche.  

Von Wichtigkeit: der Toilettenanschluss 

Bald in neuem Glanz? Die 

West-Eingangstüren. 
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Wenn einer eine Reise tut... 
Mit diesen Worten eines altbekann-

ten Sprichwortes begann Pfarrer 

Simon nach Beendigung seines Ur-

laubs Anfang August eine seiner 

Predigten. Nur kurz danach bestä-

tigte sich diese alte Weisheit ein-

mal mehr. Vom 10.-19. August un-

ternahm Herr Simon mit Jugendli-

chen im Alter von 13 bis 23 Jahren 

und ein paar ehrenamtlichen Hel-

fern eine Begegnungsreise nach 

Rumänien, in die Region Sieben-

bürgen. 

Die Reisegruppe bezog nach über 

20 Stunden Busfahrt eine Herber-

ge, genauer, die Räume eines Ju-

gendbegegnungszentrums in Mi-

chelsberg bei Herrmannstadt.  

Das Gebäude steht unter der Trä-

gerschaft des Demokratischen Fo-

rums der Deutschen in Hermann-

stadt, der politischen Vertretung 

der Siebenbürger Minderheit.  

Neben der atemberaubenden Land-

schaft der Fogarascher Berge und 

dem vielseitigen kulturellen Ein-

druck von Land und Leuten, stan-

den vor allem Gespräche mit Men-

schen aus Rumänien im Vorder-

grund. Es gab unter anderem Be-

gegnungen mit einer Pfadfinder-

gruppe, mit Jugendlichen sowie 

Herrn Junesch, dem evangelischen 

Pfarrer der Herrmannstädter Ge-

meinde, mit Mitarbeitern und Be-

wohnern eines kleineren Kinder-

heimes, mit Vertretern des Forums, 

sowie mit Gemeindemitgliedern 

der Kirchengemeinde Michelsberg. 

Die Herberge in Michelsberg 

Gemeindereise nach Schmalkalden am 19.09.2015 
Wenn Sie Lust haben, auch in die-

sem Jahr wieder an der Gemeinde-

reise des Kirchspiels Rastenberg 

teilzunehmen (Vorankündigung 

siehe letzte Ausgabe), bitten wir 

um Anmeldung innerhalb der ers-

ten beiden Septemberwochen. Der 

Unkostenbeitrag beläuft sich auf 

ca. 50 Euro, Mittagessen und Ves-

per sind inklusive. Der genaue Rei-

seplan wird in den nächsten Tagen 

ausgehängt.  
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www.kirchspielrastenberg.de 



 

 

KONTAKT  
Pfarrer Andreas Simon 

Lossaer Straße 8 

99636 Rastenberg 

Telefon 036377/80324 

Telefax 036377/83609 

pfarrersimon@gmx.de 

Ev.kircherastenberg@t-online.de 

www.kirchspielrastenberg.de 

Sprechzeiten Gemeindebüro 

Donnerstag 15:00-18:00 

Bankverbindungen 

Dienstag 9:00-12:00 

Kirchengemeinde Rastenberg 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN  

DE 0782 0510 0001 4001 6210 

 

Kirchengemeinde Olbersleben 

Nordthüringer Volksbank e.G. 

IBAN 

DE 2282 0940 5400 0036 1070 

Kirchengemeinde Roldisleben 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN 

DE 8282 05100 0001 6303 5483 

 

Kirchengem. Guthmannshausen 

Sparkasse Mittelthüringen 

IBAN 

DE 4282 0510 0001 4003 6920 

Herausgeber:  

Pfarramt Rastenberg 

Redaktionskreis dieser Ausgabe: 

Martina Bamberg, Ursula Tunze 

(Stiftung Finneck), Adrian  

Gabler, Andreas Simon 

Möchten Sie am „Schmetterling“ 

mitwirken? Wir freuen uns! Melden 

Sie sich im Pfarramt Rastenberg. 

Redaktionsschluss der nächsten 

Ausgabe ist der 19.10.2015 

Impressum 

Aufgepasst! Zum Star t der  neuen Veranstaltungsreihe "Hauptsache be-
wusst!" lädt die Praxis für Neurophysiologische Entwicklungsförderung Anja 
Werner alle Interessierten am 12.09., um 13 Uhr nach Rothenberga ein. Fran-
ziska Herb vom Institut für Bewusstseinsforschung und Kinesiologie wird über 
Möglichkeiten zur Auflösung von Blockaden im menschlichen Körper referie-
ren. Die Teilnahme ist kostenfrei, es wird um eine Spende in Höhe von 15,-€ 
gebeten. Weitere Semiarangebote sollen in der nächsten Zeit folgen. 


